
Dörnigheim eine Nummer zu groß 
 
Der TTC Neuberg (4:3 gegen die KSG Unterreichenbach II) in der Damen 
Kreisliga und die TG Dörnigheim (4:0 gegen Lützelhausen) in der 1. Kreisklasse 
sind die neuen Kreispokalsieger im Tischtenniskreis Main-Kinzig. Besonders 
die Maintalerinnen degradierten im Dorfgemeinschaftshaus in Lanzingen ihre 
Gegner zu Statisten. Wolfgang Stichel als OSR hatte alles im Griff. Andrea 
Müller, Alexander Huth und Co. entpuppten sich wieder als exzellente 
Gastgeber. Neben den Pokalen und Urkunden gab es für die Sieger auch eine 
Flasche Sekt des TTC Lanzingen. Die Veranstaltung verlief wie immer in einem 
harmonischen Rahmen ab. 
 
Damen Kreisliga Halbfinale 
Klein-Auheim – Neuberg 1:4: Leibner/Hamburger, Leibner (2) und Hamburger 
ließen dem TSV keine Chance. Ott holte den Ehrenpunkt. 
Lanzingen IV – Unterreichenbach II 1:4: Zwei der fünf Spiele gingen in den 
fünften Satz. Beide gewann die KSG. Müller/Jung (12:10 im Fünften gegen 
Müller/Kildau), Müller (2) V. Schenk (11:7 im Fünften gegen Lenz) heißen die 
Siegerinnen. Den einzigen Zähler der Gastgeberinnen holte Müller zum 1:0. 
Endspiel 
Neuberg – Unterreichenbach 4:3: In der ausgeglichenen Partie hatte zwar die 
KSG mehr Sätze (14:12) und Bälle (231:229) gewonnen, am Ende standen aber 
Leibner/Hamburger, Leibner (2) und Hamburger als Pokalgewinnerinnen fest. 
Müller, Schenk und Jung siegten zollten aber der Doppelniederlage nach einer 
2:1-Satzführung Tribut. 
 
Damen 1. Kreisklasse Halbfinale 
Mittel-Gründau II – Dörnigheim 0:4: Das war eine klare Angelegenheit. Die TGD 
mit der Ex-Mittel-Gründauerin Sarah-Bianca Hohenwarter gab keinen einzigen 
Satz ab. 
Biebergemünd II – Lützelhausen 3:4: In der zweiten Partie herrschte bis zum 
letzten Ballwechsel Hochspannung. Beim 3:3 behielt Keßler (2) glatt mit 3:1 die 
Oberhand. Müller und Cissarz steuerten die anderen Zähler bei. 
Baghiana/Kreuter und Baghiana (2) waren für die TTG erfolgreich. 
Endspiel 
Lützelhausen – Dörnigheim 0:4: Nach unglaublichen 20 Minuten hatten 
Hohenwarter/Kalis, Hohenwarter, Kalis und Loeper die Linsengerichterinnen in 
die Schranken verwiesen. Mit der Ex-Hessenligaspielerin Hohenwarter 
sicherlich kein Wunder. Text KPW-MKK Rainer Michelmann 
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